
Das verwegene Reitervolk der Amazonen im DABDUS   

Die Vorsitzende des Amazonenkorps Düsseldorf Frau Kerstin Unkrig-Kremer hat am 
25.02. in einem wunderbar spritzigen, reich bebilderten Vortrag einen tollen Einblick 

in das "verwegene" Treiben des Frauenreitervolks der Amazonen des Düsseldorfer 
Karnevals gegeben. Von den Anfängen der Vereinigung im Jahr 1934, in der sich 
überwiegend Geschäftsfrauen zusammenfanden bis in die Gegenwart erhielten die 

Mitglieder und Gäste der Regionalgruppe Düsseldorf viele Informationen zum 
Vereinsleben mit den Bereichen des aktiven Reiterkorps, des Aktive-/Bagagekorps, 
Generalkorpsappell und seinen sonstigen Aktivitäten. Dazu gehören außerdem 

neben dem Wagenbau für den Rosenmontagszug, in dem Amazonen, die nicht mehr 
reiten mögen oder können, fahren, die Hutmacherei, die Kostümschneiderei, der 
sagenhafte Modetee und vieles, vieles mehr. Ganz besonders begeisterte aber auch 

ein zum Schluss des Vortrages gezeigtes Video, in dem der Redakteur der 
Rheinischen Post "seine" herausragenden Voltijierkünste zeigte, die er ja nur bei den 
Amazonen hat erwerben können.  

Alle Teilnehmerinnen des Meetings, einige sogar aus anderen Gruppen - vielen Dank 
dafür -  waren so begeistert, dass die Mitglieder des DABDUS beschlossen haben, in 
2022 am sogenannten Modetee des Amazonenkorps teilzunehmen. Eine Anzahl von 

Eintrittskarten wurde bereits bei der Vorsitzenden reserviert, so dass zu gegebener 
Zeit der DABDUS den Düsseldorfer Karneval der Amazonen erleben wird. Über das 
Wann, wo und wie wird natürlich rechtzeitig vorher an dieser Stelle berichtet werden. 

Bitte reservieren Sie ggf. für sich eine Karte unter infodus@dab-ev.org.  

 

Ankündigung: Dr.  phil. dipl. Ing. Afsar Sattari, "Geschlechterrollen im Islam – 
Einmischung von Islam und politischer Macht" 

DAB-Gruppe Düsseldorf 
 
Das nächste Treffen der Regionalgruppe Düsseldorf wird wiederum per Zoom 

stattfinden und steht wie immer auch Gästen offen. Es findet am 25.03.2021 um 
18.30 Uhr statt und wendet sich wieder einem ernsteren Thema, nämlich den 
"Geschlechterrollen im Islam" zu. Frau Dr. Afsar Sattari wird einen Vortrag zum 

Thema "Geschlechterrollen im Islam – Einmischung von Islam und politischer Macht" 
halten. Gäste sind wie immer sehr herzlich willkommen. Bitte melden Sie sich dann 
unter infodus@dab-ev.org an. Sie erhalten dann den Einwahllink. 

Der Vortrag von Frau Dr. Sattari vermittelt Informationen zum islamischen Frauen- 

und Männerbild. Durch einen retrospektiven Vergleich erläutert sie, wie die 

Eroberung der politischen Macht im Iran durch Islamisten und die radikale Änderung 

der Gesetzgebungen durch die Scharia die Frauenrechte in einem ziemlich 

fortgeschrittenen Land wie Iran abgeschafft hat und die persönliche 

Entscheidungsfreiheit der Frauen stark beschränkt sowie zum großen Teil verhindert 

hat. Dabei werden die Bereiche: Familien- und Sorgerecht, Bekleidung und 

Zwangsverschleierung, Erbrecht, Berufsfindung, Bildung und gesellschaftliche 

Teilhabe sowie individuelle Freiheiten, etc. unter die Lupe genommen. Darüber 

hinaus wird aufgezeigt wie die Tradition in diesem Land Hand in Hand mit der 

rückständigen islamischen Gesetzeslage die Fortschritte der Frauen unterbindet. Des 

Weiteren wird anhand konkreter Hinweise die Widerstandsleistung der iranischen 
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Frauen gegen die herrschenden eklatanten rechtlichen Benachteiligungen 

aufgezeigt. 

Frau Dr. Sattari ist Deutsch-Perserin, verheiratet und Mutter zweier Söhne, beide 

Ärzte am Uniklinikum Köln. Sie lebt seit Dez. 1986 in Deutschland, ist Dipl.-Ing. für 

Nachrichtentechnik und Master of Science in Information Engineering, beide von der 

TH Köln, sowie Doktorin der Philosophie von der Universität Wien. Sie ist bisher 

Dozentin an der FOM-Hochschule in Köln und der Humanwissenschaftlichen Fakultät 

der Universität zu Köln gewesen sowie hat Seminare und Training an der Universität 

Koblenz und Hochschule Koblenz gehalten. Sie arbeitet seit 2002 als Freiberuflerin 

und ist seit 2012 Vorstandsmitglied von zwei weiteren mittelständischen Firmen in 

Köln. Sie hat bisher in technischen, feministischen und soziologischen Bereichen 

etliche Bücher und Handbücher veröffentlicht oder deren Veröffentlichung betreut. In 

diesen drei Bereichen hat sie ebenfalls viele Artikel geschrieben, Vorträge gehalten 

oder Interviews gegeben. Sie ist Autorin einiger Zeitschriften gewesen und hat auch 

als Herausgeberin der Zeitschriften mitgewirkt. Sie ist Mitglied 21 deutscher und 

internationaler Zivilgesellschaften gewesen. U.a. ist sie Vorstandsmitglied und 

Coordinator of International Relations vom DAB gewesen. Frau Dr. Sattari engagiert 

sich in beeindruckender Weise für geflüchtete Frauen und Migrantinnen und ist die 

Koordinatorin des Projekts MINT Flucht/Migration Frauen/Mädchen (MINT FM-FM) 

vom deutschen ingenieurinnenbund e. V. in Köln sowie des Projekts 

AKADemikerinnen Flucht/Migration Frauen/Mädchen (AKAD FM-FM) vom 

Menschenrechte-Einundzwanzig e. V.. Für ihre  Engagements hat sie viele Urkunden 

und Auszeichnungen erhalten. Mehr Infos zu ihr entnehmen Sie bitte den folgenden 

Webseiten: www.goal-epmts.de oder https:akadfmfm-menschenrechte21ev.com oder 

https://www.dibev.de/mint_fm-fm.html 

Bitte melden Sie sich bei Interesse an unter infodus@dab-ev.org. Den 

Einwahllink erhalten Sie kurz vor der Veranstaltung per Mail. 
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